
Zwischenprüfung im 
Ausbildungsberuf 
„Arzthelfer/ 
Arzthelferin“
Die	 Sächsische	 Landesärztekammer	
führt	 die	 nächste	 Zwischenprüfung	
im	Ausbildungsberuf	„Arzthelfer/Arzt-
	helferin“	an	folgendem	Termin	durch:

Montag,	den	2.	Juli	2007,	
8.00	–	10.00	Uhr

Folgende	 Prüfungsorte	 für	 die	 Zwi-
schenprüfung	wurden	festgelegt:
Regierungsbezirk	Chemnitz
Berufliches	Schulzentrum	für	
Gesundheit	und	Sozialwesen
An	der	Markthalle	10,	
09111	Chemnitz
Berufliches	Schulzentrum	für	
Wirtschaft	und	Gesundheit
Reißiger	Straße	46,	08525	Plauen

Regierungsbezirk	Dresden
Sächsische	Landesärztekammer
Schützenhöhe	16,	01099	Dresden
Berufliches	Schulzentrum	für	

Wirtschaft	und	Soziales
Carl-von-Ossietzky-Straße	13	–	16,	
02826	Görlitz

Regierungsbezirk	Leipzig
Berufliches	Schulzentrum	9	
Gesundheit	und	Sozialwesen
Schönauer	Straße	160,	
04207	Leipzig

Teilnehmer/innen	an	der	Zwischenprü-
fung	sind	Auszubildende	des	zweiten	
Ausbildungsjahres	 und	 Umschüler/
innen,	die	 in	diese	Fachklassen	 inte-
griert	sind.

Anmeldeformulare	und	Gebührenbe-
scheide	 für	 die	 Prüfungsgebühren	
erhalten	alle	Ausbilder	von	der	Säch-
sischen	 Landesärztekammer.	 Die	
Anmeldung	zur	Zwischenprüfung	hat	
bis	zum	31.	Mai	2007	zu	erfolgen.

Die	Freistellung	zur	Zwischenprüfung	
umfasst	 nur	 den	 Zeitraum	 der	 Prü-
fung	 (§	 15	 Berufsbildungsgesetz).	
Die	Auszubildenden	und	Umschüler/
innen	gehen	anschließend	wieder	in	
die	Arztpraxis	oder	zum	Unterricht.

Auszubildende,	deren	18.	Lebensjahr	
zum	 Ende	 des	 ersten	 Ausbildungs-
jahres	noch	nicht	vollendet	war,	sind	
verpflichtet,	 eine	 ärztliche	 Beschei-
nigung	 über	 die	 erste	 Nachunter-
suchung	 nach	 §	 33	 Jugendarbeits-
schutzgesetz	spätestens	am	Tage	der	
Anmeldung	zur	Zwischenprüfung	bei	
der	Sächsischen	Landesärztekammer	
vorzulegen,	 soweit	 dies	 noch	 nicht	
erfolgt	ist.	Anderenfalls	ist	die	Eintra-
gung	 des/der	 Auszubildenden	 aus	
dem	Verzeichnis	der	Ausbildungsver-
hältnisse	nach	§	35	Abs.	2	Berufsbil-
dungsgesetz	zu	löschen.

Die	 Teilnahme	 an	 der	 Zwischenprü-
fung	ist	nach	dem	Berufsbildungsge-
setz	 und	 der	 Verordnung	 über	 die	
Berufsausbildung	zum	Arzthelfer/zur	
Arzthelferin	 eine	 der	 Zulassungsvo-
raussetzungen	für	die	Teilnahme	an	
der	Abschlussprüfung.

Marina	Hartmann
Leitende	Sachbearbeiterin

Referat	Medizinische	Fachangestellte
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Frank Herrmann – 
Sonderbare Welt 

Den	 geborenen	 Chemnitzer,	 der	 in	
Dresden	Wasserbau	studierte,	bevor	
er	 sich	 1980	 endgültig	 der	 Kunst	
zuwandte,	 bewegen	 die	 „ewigen“	
Fragen	 der	 Stellung	 des	 Menschen	
im	 Kreislauf	 der	 Natur.	 Mit	 seinem	
häufig	an	Versuchsreihen	oder	Expe-
rimente	erinnernden	Schaffen	sowie	
dessen	 bildlicher	 „Dokumentation“	
versucht	Frank	Herrmann	(Jg.	1955),	
den	Prozessen	des	Werdens	und	Ver-
gehens	 nahe	 zu	 kommen.	 Bekannt	
geworden	 ist	 der	 Autodidakt	 seit	
Mitte	 der	 80er	 Jahre	 durch	 Perfor-
mances,	 Objektreihen	 sowie	 raum-
greifende	 Installationen,	 aber	 auch	
Fotografie,	 Grafik	 und	 andere	 bild-
nerische	Arbeiten.

Ein	 besonderes	 Merkmal	 seines	
Schaffens	 ist	die	Verbindung	 techni-
scher	 und	 natürlicher	 Elemente	 zu	
einem	 Ganzen,	 so	 etwa	 wenn	 er	

Fotografien	 im	 Wasserbad	 der	 Zeit	
anheimgibt	 oder	 in	 einem	 abge-
schlossenen,	 in	 sich	 gegliederten	
Glasobjekt	 Pflanzen	 und	 Insekten	
ihrer	Entwicklung	überlässt.	So	zeigte	
er	2005	eine	spezielle	„Wunderkam-
mer“	im	Palais	des	Dresdner	Großen	
Gartens.	

Damit	stellte	er	sich	zugleich	gezielt	
in	einen	(kunst)historischen	Kontext,	
waren	 „Wunderkammern“	 voller	
künstlerischer,	 naturhafter	 sowie	
wissenschaftlicher	 Preziosen	 doch	
eine	Einrichtung	der	Fürstenhöfe	der	
Renaissance	und	des	frühen	Barock.	

Frank	Herrmanns	„Sonderbare	Welt“	
in	 der	 Sächsischen	 Landesärztekam-
mer	gibt	mit	Fotoarbeiten	und	Misch-
techniken	 einen	 kleinen	 Einblick	 in	
sein	vielfältiges	Schaffen,	das	Inspira-
tionen	auch	durch	Reisen	in	die	USA	
und	Mexiko	erhielt.	

Dr.	sc.	phil.	Ingrid	Koch	

Ausstellung	 im	Foyer	und	 in	der		
4.	Etage	der	Sächsischen	Landes-
ärztekammer	vom	16.	Mai	bis	15.	
Juli	2007,	Montag	bis	Freitag	9.00	
bis	18.00	Uhr,	Vernissage	24.	Mai	
2007,	19.30	Uhr.

Kunst und Kultur

„Seltsame	Tierchen“




